
Im Kanton Aargau stemmen die Hausärzte, die Spitäler und ein dichtes Apo-
thekennetz die medizinische Grundversorgung. Die Apotheken leisten einen 
wichtigen und unverzichtbaren Beitrag, der rund um die Uhr zur Verfügung 
steht. Ihre einfache Erreichbarkeit und ihre kostensparenden Dienste ergän-
zen das Spital- und Hausarztsystem effizient. 
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Angesichts der aktuellen Herausforderungen 
im Gesundheitswesen wie steigende Kosten, 
Hausärztemangel und der demografischen 
Entwicklung, gilt es die Leistungen, welche die 
rund 130 über den Kanton verteilten Apotheken 
bieten, zu nutzen. 

Apotheken als einfach zugängliche 
Gesundheitsdienstleister
Es ist die einfache Verfügbarkeit einer breiten 
Palette an Medikamenten sowie von einfachen 
Beratungen und Dienstleistungen, welche die 
Apotheke gerade auch im ländlichen Raum zu 
einem wichtigen Teil der medizinischen Grund-
versorgung machen. 

Das Fachpersonal in der Apotheke ist nicht nur 
in der Lage, die richtige Anwendung von Medi-
kamenten zu erklären, Wechselwirkungen zu 
erkennen und nicht-rezeptpflichtige Arzneimittel 
zu empfehlen, sondern ist auch darin geschult, 
potenziell gefährliche Situationen zu erkennen 
und die Triage zu einem Arzt oder sogar in 
die Notfallstation eines Spitals vorzunehmen. 
Handelt es sich aber um leichte Gesundheitsbe-
schwerden, kann die Behandlung direkt in der 
Apotheke erfolgen. Dies bietet eine schnellere 
Versorgung und trägt gleichzeitig zur Entlastung 
der Hausärzte und des gesamten Gesundheits-
systems bei. Darum sollte bei geringfügigen 
Leiden wie Erkältungen, Kopfschmerzen oder 
kleineren Verletzungen immer zuerst die Apo-
theke aufgesucht werden. 
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Liebe Leserin,  
lieber Leser

In dieser Ausgabe unseres 
Newsletters widmen wir 
uns einerseits dem eminent 
wichtigen Beitrag, den die 

Apotheken zugunsten eines 
effizienten Gesundheitssystems leisten; 
andererseits möchten wir Sie auf ein  
Thema aufmerksam machen, das die  
Apothekerschaft und das gesamte 
Gesundheitswesen im Kanton Aargau 
nachhaltig beeinflussen könnte.

Im ersten Teil zeigen wir Ihnen auf, wie 
Apotheken durch ihre niederschwel-
ligen, kostensparenden und präventiven 
Dienstleistungen zu einer effizienteren 
Gesundheitsversorgung beitragen. Wir 
werfen auch einen Blick auf Optimierungs-
möglichkeiten, die es mehr Menschen 
ermöglichen würden, von diesen Diensten 
zu profitieren. Ein starkes Apotheken-
netz stellt eine Säule der medizinischen 
Grundversorgung dar – das gilt es besser 
zu nutzen und weiterzuentwickeln.

Im zweiten Teil stehen am 20. Oktober 
2024 die Grossratswahlen an, welche eine 
wichtige Gelegenheit bieten, im Kanton 
Aargau die Weichen für eine zukunfts-
fähige Gesundheitspolitik zu stellen. In 
unserer Wahlempfehlung finden Sie daher 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
für eine starke Stimme der Apotheker-
schaft einsetzen und sich aktiv für eine 
verbesserte Gesundheitsversorgung 
engagieren. Ein guter Austausch mit der 
Politik ist unerlässlich, um langfristige 
und effiziente Lösungen zu finden, die den 
Bedürfnissen der Bevölkerung gerecht 
werden.

Ich wünsche Ihnen eine  
spannende Lektüre!

Dr. Hans Jürg Engel 
Präsident AAV

Die Apotheke als erste  
Anlaufstelle in der  
Gesundheitsversorgung Bi
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Entlastung des Gesundheitssystems 
durch Apotheken 
Diese Funktion der Apotheke als einfach zu-
gängliche Anlaufstelle kann zur erheblichen 
Entlastung des Gesundheitssystems beitragen. 
Durch die Nutzung der Apotheken zur Behand-
lung kleinerer Gesundheitsprobleme oder zur 
Durchführung präventiver Dienstleistungen 
können unnötige Arztbesuche vermieden und 
Wartezeiten sowie teure Überlastungen von 
Notfallstationen reduziert werden. Dies ist be-
sonders relevant, da schweizweit ein Viertel der 
Bevölkerung berichtet, gelegentlich oder häufig 
Schwierigkeiten zu haben, einen Termin für eine 
ärztliche Konsultation zu erhalten. Auch vor 
dem Aargau macht der Hausärztemangel nicht 
halt. Allerdings verfügt der Aargau mit seinem 
gut ausgebauten Apothekennetz über eine 
wertvolle Ressource, die in umliegenden Kan-
tonen fehlt: flächendeckende, niederschwellige 
Eintrittsstellen ins Gesundheitssystem. Diese 
gilt es besser zu nutzen. 

Viele Leistungen, die sowohl in Arztpraxen als 
auch in Apotheken angeboten werden, unter-
liegen unterschiedlichen Abrechnungsmoda-

litäten. Während Leistungen in Arztpraxen oft 
von der obligatorischen Krankenversicherung 
gedeckt sind, müssen Patienten bezogene 
Leistungen in Apotheken selbst zahlen. Eine 
Angleichung der Finanzierung würde die finan-
zielle Barriere für viele Menschen senken und 
die kosteneffiziente Nutzung der Apotheken 
weiter fördern. 

In die Zukunft gedacht, könnten die Apotheken 
bei häufigen Erkrankungen mit gutartigem 
Verlauf Erstversorgung oder präventive Gesund-
heitsdienste in enger Zusammenarbeit mit der 
Hausärztin oder dem Hausarzt anbieten, welche 
dadurch entlastet werden könnten. 

Nutzen des gestärkten Vertrauens 
in die Kompetenz der Apotheken 
Während der COVID-19-Pandemie haben Apo-
theken eine wichtige Rolle gespielt, indem sie 
zusätzliche Aufgaben wie Tests und Impfun-
gen übernommen haben. Diese Erfahrungen 
haben das Vertrauen der Bevölkerung in die 
Apotheken nachhaltig gestärkt und gezeigt, 
dass Apotheken flexibel und effektiv auf neue 
Herausforderungen reagieren können. 

Die Apotheken können und sollen eine zentrale 
Rolle in der täglichen Gesundheitsversorgung 
spielen. Sie bieten nicht nur eine leicht zugäng-
liche und kosteneffiziente Anlaufstelle für die 
Bevölkerung, sondern tragen auch zur Entlas-
tung des Gesundheitssystems bei. Indem sie 
ihr Leistungsangebot gezielt weiterentwickeln 
und für die breite Bevölkerung zur Verfügung 
stellen, können sie eine Schlüsselposition in 
der Bewältigung der zukünftigen Herausfor-
derungen im Gesundheitswesen übernehmen.

Von Seiten unserer Partner im Gesundheitswe-
sen und in der Politik wiederum braucht es die 
Aufgeschlossenheit, dieses Leistungsangebot 
miteinzubeziehen, sowie die Erkenntnis, dass 
das bestehende Apothekennetz seine Leis-
tungsfähigkeit nur mit einer gesunden wirt-
schaftlichen Basis aufrechterhalten kann.
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Der AAV empfiehlt folgende Persönlichkeiten 
zur Wahl in den Grossen Rat

Daniel Aebi
SVP, Liste 01, Baden
Geschäftsführer, Inhaber Apotheke Husmatt 

Olivier Kreis
FDP, Liste 03, Laufenburg
Apotheker, Inhaber Löwen-Apotheke Frick

Gaby Aebi
SVP, Liste 01, Baden
Apothekerin, Inhaberin Apotheke Husmatt

Miriam Ruf-Eppler
EVP, Liste 07, Zofingen
Apothekerin

Sie arbeiten mit Herzblut in der Apotheke und haben das Gesundheitswesen im Blick.  
Bitte unterstützen Sie am 20. Oktober 2024 unsere Kandidierenden Lukas Korner-Wyss, Daniel Aebi, Gaby Aebi, 
Andrea Alpstäg, Olivier Kreis und Miriam Ruf-Eppler mit jeweils zwei Stimmen auf Ihrer Liste.

Lukas Korner-Wyss
FDP, Liste 03, Aarau
Apotheker, Teil-Inhaber Apotheke Gränichen

Andrea Alpstäg
EVP, Liste 07, Kulm
Apothekerin
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Impressum
Aargauischer Apothekerverband (AAV), 
www.apotheken-aargau.ch 
Auflage: 2200
Druck: Nüssli Druck AG, Mellingen 
Die nächste Ausgabe erscheint im  
Frühling 2025.

In den Grossen Rat

Yannick 
Berner
FDP, Liste 03
Aarau

Pia 
Viel-Sutter
Die Mitte, Liste 04
Baden

Peter 
Roschi
Die Mitte, Liste 04
Aarau

Raphael 
Ripamonti
GLP, Liste 06
Bremgarten

Alex 
Vaida
Die Mitte, Liste 04
Aarau

Karin 
Faes
FDP, Liste 03
Kulm

Marion 
Wegner-Hänggi
Die Mitte, Liste 04
Rheinfelden

Adrian 
Knaup
SP, Liste 02
Baden

Kaspar 
Schoch
FDP, Liste 03
Lenzburg

Robert 
Weishaupt
Die Mitte, Liste 04
Zofingen

Nicholas 
Hänny
GLP, Liste 06
Aarau

Silvan 
Hilfiker
FDP, Liste 03
Bremgarten

Guido 
Scherer
FDP, Liste 03
Aarau

Martin 
Brügger
SP, Liste 02
Brugg

Jonas 
Fricker
Grüne, Liste 05
Baden

Lars 
Walther
GLP, Liste 06
Kulm

Hans Rudolf 
Sägesser
FDP, Liste 03
Zofingen

Christof 
Nietlispach
Die Mitte, Liste 04
Baden

Stefan 
Huwyler
FDP, Liste 03
Muri

Therese 
Dietiker
EVP, Liste 07
Aarau

Christian 
Wassmer
Die Mitte, Liste 04
Baden

Andre 
Rotzetter
Die Mitte, Liste 04
Aarau

Jacqueline 
Wick
Die Mitte, Liste 04
Bremgarten

Rolf 
Dittmann
GLP, Liste 06
Baden

Patrick 
Müller
FDP, Liste 03
Kulm

Sabina 
Freiermuth
FDP, Liste 03
Zofingen

Ruth 
Müri
Grüne, Liste 05
Baden

Sabine 
Sutter-Suter
Die Mitte, Liste 04
Lenzburg

Isabelle 
Schmid
Grüne, Liste 05
Zurzach

Vasco 
Rohr
SP, Liste 02
Aarau

Karin 
Koch Wick
Die Mitte, Liste 04
Bremgarten

Annetta 
Schuppisser
GLP, Liste 06
Bremgarten

Sacha 
Schenker
SP, Liste 02
Brugg

Daniel 
Grotzky 
FDP, Liste 03
Baden

Cornelia 
Lindner
SP, Liste 02
Lenzburg

Nando 
Suter
Die Mitte, Liste 04
Zofingen

Edith 
Saner
Die Mitte, Liste 04
Baden

Françoise 
Moser
GLP, Liste 06
Rheinfelden

http://www.apotheken-aargau.ch

